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Daniel Günther: Die Stellungnahmen zum
Lehrkräftebildungsgesetz sind vernichtend

CDU-Hochschulexperte Daniel Günther hat angesichts der bislang
eingegangenen Stellungnahmen der Fachverbände zum
Lehrkräftebildungsgesetz die Abgeordneten von SPD, Grünen und SSW
aufgefordert, sich endlich sachlich mit den zahlreichen Kritikpunkten
auseinander zu setzen: 

„Die bislang einzige Antwort der Landesregierung auf die zahlreichen
begründeten Kritikpunkte ist die pauschale Behauptung des
Ministerpräsidenten, dass dieser „kluge Gesetzentwurf“ zur „besten
Lehrerausbildung“ führen werde. Das ist einer parlamentarischen Beratung
unwürdig“, erklärte Günther heute (03. Juni 2014) in Kiel. 

Alle Fachleute warteten gemeinsam mit den betroffenen Lehramtsstudenten,
der Opposition und der Öffentlichkeit darauf, dass endlich eine Fachdebatte
geführt werde. 

„Unsere sachliche Kritik hat der Ministerpräsident bislang unter dem Applaus
der Abgeordneten von SPD, Grünen und SSW als Gekläff diskreditiert. Die
vernichtenden Stellungnahmen aller Betroffenen und Beteiligten geben
hoffentlich Anlass dazu, dass sich die Abgeordneten endlich einmal in der
Sache mit diesem Gesetzentwurf auseinander setzen“, so Günther.
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